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Sammlung: Jugendstil bis Gegenwart

Inventarnummer: 1999.356

Beschreibung
Regelmäßige Teilnehmer der jährlich am letzten Oktoberwochenende stattfindenden
Grassimesse sind die Gold- und Silberschmiede Ulla und Martin Kaufmann. Gemeinsam
fertigen sie handgearbeiteten Schmuck, Gefäße und Besteck, entwerfen aber auch Gerät für
die industrielle Herstellung. Ihr Stil ist die schlichte Eleganz. Sie schaffen minimalistische
und dennoch variantenreiche Objekte aus edlen Materialien. Obwohl die Gefäße des
Ehepaares fast skulptural wirken, legen die Künstler Wert darauf, funktionelle
Gebrauchsgegenstände für den Alltag zu entwickeln. Diese Silberschale aus dem Jahr 1999
greift eines der Motive auf, das die Kaufmanns immer wieder in ihren Objekten verarbeiten:
ein gebogenes Band, dessen versetzte Enden spiralförmig ins Gefäßinnere führen. Das
Fehlen jeglicher sichtbaren Lötnaht und anderen aus dem Handwerk resultierenden
Elemente verleiht den Gefäßen ihre klare Schönheit. Ulla und Martin Kaufmann sind
vielfach für ihre herausragenden Arbeiten ausgezeichnet worden. 2003 erhielten sie den
Grassipreis.

Erworben von den Künstlern, Grassimesse 1999.

Grunddaten

Material/Technik: Silber, geschlagen, kalt verformt, verlötet
Maße: Höhe 12,3 cm, Breite 20,4 cm, Tiefe 17,4 cm

Ereignisse

Hergestellt wann
wer Martin Kaufmann (1941-)
wo

https://sachsen.museum-digital.de/object/5062


Hergestellt wann 1999
wer Ulla Kaufmann (1941-)
wo Hildesheim

Schlagworte
• Gefäß
• Kunsthandwerk
• Schale (Gefäß)
• Silber
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